
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PRESSEEINLADUNG                                                                                                             

 

Protest vor dem Deutschen Bundestag  

gegen die Verabschiedung des sog. „Selbstbestimmungsgesetzes“ 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

am Freitag, 12. April 2024, findet im Deutschen Bundestag die zweite und dritte Lesung des 

sogenannten „Selbstbestimmungsgesetzes“ statt. Damit soll dieses hoch umstrittene Vorhaben 

in Deutschland geltendes Recht werden. 

Dies ist ein schwarzer Tag für Frauen- und Kinderrechte. Aus diesem Anlass gibt es eine 

Protestveranstaltung verschiedener feministischer Gruppen vor dem Deutschen Bundestag. 

Es ist davon auszugehen, dass es zu einem Aufeinandertreffen mit BefürworterInnen des 

Gesetzes aus der queeren und Trans-Szene kommen wird.   

Wir laden Sie herzlich zu einem Presse- und Fototermin ein: 

Zeit: Freitag, 12. April 2024, ab 12.30 bis ca. 16 Uhr 

Ort: Vor dem Deutschen Bundestag, Platz der Republik 

 

Zum Protest haben aufgerufen: 

Frauenheldinnen e.V., LAZ reloaded e.V., die Initiativen „Lasst Frauen sprechen“ und „Frauen 

sprechen“ 

 

Die Rednerinnen stehen der Presse als Gesprächspartnerinnen zur Verfügung. 

 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte gern an:  

Eva Engelken presse@frauenheldinnen.de 

Plattform X: @FrauenHeldinnen; Instagram: @frauenheldinnen.ev 

 

Ansprechpartnerin: 

Eva Engelken 

Frauenheldinnen e.V. 

presse@frauenheldinnen.de 

Tel 0163 7110220 

 

10. April 2024 

 



 

 

 

Wir freuen uns, wenn Sie über den Protest in Ihrem Medium berichten.  

Im Anschluss an die Protestveranstaltung erhalten Sie eine Pressemitteilung mit druckfähigen 

Fotos. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Eva Engelken und Susette Schubert 

Vorstandsteam  

 

Frauenheldinnen e.V.  

schubert@frauenheldinnen.de 

engelken@frauenheldinnen.de  

Mobil: 0163 / 71 10 220 

 

 
 

Veranstaltungskachel vom Veranstalterbündnis  


